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Sehr geehrter Herr Neumann,

mit großem Erstaunen mussten wir feststellen, dass nunmehr zum zweiten 

Mal seit 2003 die Ankaufskommission des Bundes ohne eine Beteiligung 

von Künstlerinnen und Künstlern ins Amt gerufen wurde.

Wie Sie wissen, wurde die Ankaufskommission des Bundes auf Anregung 

des Künstlers und Vorsitzenden des Deutschen Künstlerbundes 

Georg Meistermann und auf Initiative des damaligen Bundeskanzlers 

Willy Brandt gegründet. Der Minister des Innern berief daraufhin im 

Sommer 1970 fünf Leiter von Museen zeitgenössischer Kunst und die 

gleiche Anzahl Künstlerinnen und Künstler in eine Ankaufskommission.

Dieses Kommissionsmodell, welches demokratische Gedanken klug mit 

Sachkompetenz verknüpft, war über lange Jahre hinweg der leitende 

Grundgedanke der Ankaufskommission des Bundes.

Wir bitten Sie dringend, Ihre Entscheidung entsprechend der Vorsätze aus 

den Gründungsjahren zu überdenken und eine Nachberufung von bildenden 

Künstlerinnen und Künstlern in die Kommission in Erwägung zu ziehen.

Für den Vorstand des Deutschen Künstlerbundes

Frank Michael Zeidler
Erster Vorsitzender
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